
  

 

 

 

 
Liebe Eltern,  

mit dieser 43. Ausgabe dürfen wir Ihnen zu den bevorstehenden 
Weihnachtsfesttagen und dem Jahreswechsel ein paar Gedanken mit auf 
den Weg geben und Ihnen natürlich auch ein herzliches Dankeschön für die 
gute Zusammenarbeit im nun ablaufenden Jahr 2020 aussprechen.  

 

Unsere Viertklässler wünschen Ihnen stellvertretend für alle 
Klassen sowie für das gesamte Kollegium mit Team 

ein frohes Fest und natürlich (gerade in der jetzigen Pandemielage) 
ein gesundes und erfolgreiches „Neues Jahr 2021“! 

Liebe Eltern, liebe Vertreterinnen der Schul- bzw. 
Elterngremien, liebe Kolleg*innen, liebe Betreuungskräfte, 
 

das nun zu Ende gehende Jahr 2020 war geprägt von einer „Coronazeit“, 
die bislang niemand erlebt hat und keiner weiß, wann und wie sie endet.  

Alle am Schulleben Beteiligten sind mit dieser Situation mit Umsicht und 
gegenseitiger Unterstützung umgegangen, um das Beste aus dieser 
Pandemielage zu machen. 

Dr.-Rudolf-Eberle-Grundschule Todtmoos 
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Sie, liebe Eltern, haben Ihre Kinder fast zehn Wochen im 
„Homeschooling“ unterrichtet und beachtliches geleistet, dafür 
sprechen wir Ihnen ein herzliches Dankeschön aus.  

Meine Kolleginnen und Kollegen haben in den „Coronaferien“ mit dem 
Fernlernunterricht Aufgabenpakete bereitgestellt und diese auch im 
Anschluss korrigiert, auch kurze Videosequenzen wurden eingestreut, 
jeder von uns hat mindestens so viel geleistet wie im Normalbetrieb. 
Ebenso wurde vom Kollegium die Notbetreuung geleistet.  

An dieser Stelle gilt mein herzlicher Dank meinem Kollegium sowie den 
Betreuungskräften, die stets zuverlässig die Randbetreuung (07.30 Uhr 
– 08.30 Uhr / 12 Uhr – 14 Uhr) garantiert haben.  

Auch gilt unser Dank den Schülerinnen und Schülern, die die 
Herausforderung dieser speziellen Situation mit den vielen 
Hygienemaßnahmen gut gemeistert haben und in der Regel auch sehr 
verantwortungsbewusst miteinander umgegangen sind.  

Vieles hat uns im Jahre 2020 umgetrieben und auch zum Nachdenken 
gebracht, vereinzelt konnten wir auch Ängste unter unseren 
Mitmenschen wahrnehmen. Umso mehr sollten wir uns während der 
Festtage in unseren Familien zurücklehnen und ganz bewusst den Blick 
auf die Dinge lenken, die das Leben lebenswert machen. Mit Zuversicht 
sollten wir in das neue Jahr 2021 blicken können, in dem hoffentlich die 
„Corona-Pandemie“ bald der Vergangenheit angehören wird und wir 
wieder ein ganz „normales“ Leben ohne Beschränkungen führen können.  

In diesem Sinne wünsche ich, auch im Namen meines Kollegiums, allen von 
Herzen ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein erfolgreiches und vor 
allem (mit Abstand) ein gesundes „Neues Jahr 2021“! 

 

Ihr Jörg Oehler mit Team 

(Schulleiter) 


